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Die aktuelle Sonntagsfrage
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INSA-Analysis Potentiale

Wenn am kommenden 
Sonntag 
Bundestagswahlen 

Welche der folgenden 
(anderen) Parteien 
können Sie sich 
grundsätzlich vorstellen 
zu wählen?

Und welche der 
folgenden Parteien 
können Sie sich 
grundsätzlich gar nicht 
vorstellen zu wählen?

1.320 befragte Wahlberechtigte mit Parteinennung
25.09. - 28.09.2020

* Befragte, die sich ihrer Wahlentscheidung sicher sind



Aktuelle Sonntagsfrage nach Altersgruppen

n = 209 (unter 30 Jahre) & 479 (ab 60 Jahre); jeweils nur Parteinennungen
Erhebungszeit: 25.09.-28.09.2020
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Methodische Angaben

n = 3.030 4

Befragt wurden 3.030 Personen ab 18 Jahren aus ganz 
Deutschland zwischen dem 02. Juni und 30. Juli 2020.

Die Umfrage wurde zu 80 Prozent online und 20 Prozent 
telefonisch durchgeführt.

Die Umfrage ist repräsentativ nach Alter, Geschlecht und 
Bundesland.

Die Befragungsdauer lag bei 20 bis 30 Minuten.



Von welchen Veränderungen in der Arbeitswelt waren Sie 
persönlich in Bezug auf Ihr (bisheriges) Berufsleben 
betroffen?
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Einsatz neuer Technologien

Änderungen in der Arbeitskultur (z.B. Umgangsformen, Arbeitszeiten/-
weisen, Einstellungen)

neue Gesetze/Auflagen

Verschwinden von Berufen/Tätigkeiten/Wirtschaftszweigen

Verlagerung von Produktionsstätten/Outsourcing

Öffnung des Berufslebens bzw. gewisser Sparten für verschiedene
gesellschaftliche Gruppen (z.B. Frauen)

etwas Anderem

nichts davon

weiß nicht

keine Angabe

gesamt 18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre



Von welchen Veränderungen in der Arbeitswelt waren Sie 
persönlich in Bezug auf Ihr (bisheriges) Berufsleben 
betroffen?

n = 2.674; ohne weiß nicht/keine Angabe 6
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Einsatz neuer Technologien

Änderungen in der Arbeitskultur (z.B. Umgangsformen, Arbeitszeiten/-
weisen, Einstellungen)

neue Gesetze/Auflagen

Verschwinden von Berufen/Tätigkeiten/Wirtschaftszweigen

Verlagerung von Produktionsstätten/Outsourcing

Öffnung des Berufslebens bzw. gewisser Sparten für verschiedene
gesellschaftliche Gruppen (z.B. Frauen)

etwas Anderem

nichts davon

weiß nicht

keine Angabe

unter 1.000 Euro zwischen 1.000 und weniger als 2.000 Euro zwischen 2.000 und weniger als 3.000 Euro

zwischen 3.000 und weniger als 4.000 Euro 4.000 Euro oder mehr



In welchem Ausmaß erwarten Sie, dass Sie in Zukunft in 
Ihrem Berufsleben von Veränderungen in der Arbeitswelt 
betroffen sein werden?

n = 1.646; erwerbstätige Befragte 7
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Wie viele Berufe bzw. Tätigkeiten haben Sie in Ihrem 
Berufsleben (bisher) ausgeführt? Bitte missachten Sie dabei 
etwaige Praktika, Ferien-/Studentenjobs oder Ähnliches.

n = 1.624; erwerbstätige Befragte ohne weiß nicht/keine Angabe 8
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eine(n) Beruf/Tätigkeit

zwei bis drei Berufe/Tätigkeiten

vier bis fünf Berufe/Tätigkeiten

sechs bis zehn Berufe/Tätigkeiten

mehr als zehn Berufe/Tätigkeiten

weiß nicht

keine Angabe

gesamt unter 50 Jahre ab 50 Jahre

Durchschnitt: 2,8
Median (mittlerer Wert): 2
Modus (häufigster Wert): 1



Wie viele Berufsausbildungen bzw. Studien haben Sie (bisher) begonnen 
bzw. vollendet? Auch abgebrochene Ausbildungen zählen! Bei Studien 
zählt die Anzahl an Fachrichtungen.

n = 1.624; erwerbstätige Befragte ohne weiß nicht/keine Angabe 9

Durchschnitt: 1,7
Median (mittlerer Wert): 1
Modus (häufigster Wert): 1
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Waren Sie im Laufe Ihres Lebens eine längere Zeit (1 Jahr 
oder länger) arbeitssuchend oder arbeitsunfähig?

n = 2.514; aktuell/ehemalig erwerbstätige Befragte 10
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Freuen Sie sich auf den Ruhestand?

n = 1.646; erwerbstätige Befragte 11
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Freuen Sie sich auf den Ruhestand?

n = 1.646; erwerbstätige Befragte 12
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Hatten Sie zu Beginn Ihres Ruhestandes mit einem oder 
mehreren der folgenden Aspekte Schwierigkeiten bzw. wo 
erwarten Sie Schwierigkeiten?
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Können bzw. konnten Sie sich vorstellen, länger als bis zum 
Renteneintrittsalter zu arbeiten bzw. haben Sie dies getan?
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Pflegen Sie aktuell Angehörige aus Altersgründen?
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Pflegen Sie aktuell Angehörige aus Altersgründen?

n = 2.982; ohne weiß nicht/keine Angabe 16
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Können Sie sich vorstellen, Ihre Angehörigen selbst zu 
pflegen?

n = 2.520; nicht pflegende Befragte 17

16%

48%

17%

13%

5%

0,4%

15%

50%

21%

6% 7%

1%

16%

47%

14%

18%

4%

0,2%

ja, voll und ganz ja, bis zu einem
gewissen Grad

nein, gar nicht ist nicht relevant (z.B.
keine Angehörigen, zu

große Entfernung)

weiß nicht keine Angabe

gesamt unter 50 Jahre ab 50 Jahre



Erwarten Sie, dass im Falle Ihrer eigenen altersbedingten 
Pflegebedürftigkeit für Sie persönlich eine gute Alterspflege 
gewährleistet sein wird?

n = 2.703; nicht altersbedingt pflegebedürftige Befragte ohne weiß nicht/keine Angabe 18
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Erwarten Sie, dass im Falle Ihrer eigenen altersbedingten 
Pflegebedürftigkeit für Sie persönlich eine gute Alterspflege 
gewährleistet sein wird?

n = 2.382; nicht altersbedingt pflegebedürftige Befragte ohne weiß nicht/keine Angabe 19
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Wie groß oder klein sind die finanziellen Einbußen Ihres zur 
Verfügung stehenden Geldes durch die Alterspflege?

n = 607; pflegende oder altersbedingt pflegebedürftige Befragte 20
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Welche der folgenden Formen von Alterspflege können Sie 
sich vorstellen, selbst in Anspruch zu nehmen bzw. nehmen 
Sie bereits in Anspruch?
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Inwiefern sind Sie bereit, aufgrund von Alterspflege 
umzuziehen?

n = 2.993; nicht altersbedingt stationär pflegebedürftige Befragte 22

53%

32%

15%

55%

31%

14%

50%

34%

16%

48%

41%

11%

42%

49%

9%

bereit nicht bereit weiß nicht/keine Angabe

18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre



Wie würden Sie Ihre aktuelle finanzielle Situation insgesamt 
beschreiben?
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Erwarten Sie, dass Sie im Ruhestand Ihre aktuelle finanzielle 
Situation halten können bzw. konnten Sie ihn halten?
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Erwarten Sie, dass sich Ihr Konsumverhalten mit Eintritt in 
den Ruhestand verändern wird bzw. wie hat er sich 
verändert?
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ich leiste mir mehr
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Haben Sie im Hinblick auf den Ruhestand bzw. auf das Alter 
Ihre Wohnsituation geändert bzw. haben Sie das vor?

n = 3.030 26

19%

65%

14%

2%

19%

56%

22%

3%

19%

73%

7%

1%

ja nein weiß nicht keine Angabe
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Wie wichtig oder unwichtig ist es Ihnen, im Alter in Ihrem 
bisherigen Wohnumfeld zu bleiben?
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Inwiefern sind Sie dazu bereit, im Hinblick auf den 
Ruhestand bzw. auf das Alter vom Land in die Stadt zu 
ziehen?

n = 1.160; ländlich wohnende Befragte 28
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Bei der Verrentung einer selbstgenutzten Immobilie wird diese an einen Investor 
unter Verkehrswert verkauft, der im Gegenzug ein lebenslanges Wohnrecht 
einräumt und eine monatliche Rente bezahlt. Wie bewerten Sie das Konzept der 
Immobilienverrentung?
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Bei der Verrentung einer selbstgenutzten Immobilie wird diese an einen Investor 
unter Verkehrswert verkauft, der im Gegenzug ein lebenslanges Wohnrecht 
einräumt und eine monatliche Rente bezahlt. Wie bewerten Sie das Konzept der 
Immobilienverrentung?
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18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre



Wie wichtig oder unwichtig ist es Ihnen, Vermögenswerte an 
Ihre Kinder oder andere Familienmitglieder zu vererben?

n = 1.360; Befragte mit Wohneigentum 31
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Haben Sie das Gefühl, dass Ihnen im Alter mehr oder 
weniger Respekt von Ihren Mitmenschen entgegengebracht 
(werden) wird?

n = 1.585 32
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Haben Sie das Gefühl, dass die Gesellschaft dem Alter 
gegenüber heute mehr oder weniger Respekt 
entgegenbringt als Sie es früher erlebt haben?

n = 1.585; Befragte ab 50 Jahren 33
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Haben Sie das Gefühl, dass heute mehr oder weniger 
Solidarität zwischen den Generationen (Jungen, Alten) 
herrscht als Sie es früher erlebt haben?

n = 1.585; Befragte ab 50 Jahren 34
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Haben Sie das Gefühl, dass in Deutschland heute mehr oder 
weniger soziale Sicherheit herrscht als Sie es früher erlebt 
haben?
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Haben Sie das Gefühl, dass in der deutschen Politik heute 
mehr oder weniger Moral herrscht als Sie es früher erlebt 
haben?

n = 1.585; Befragte ab 50 Jahren 36
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Haben Sie das Gefühl, dass in der deutschen Wirtschaft 
heute mehr oder weniger Moral herrscht als Sie es früher 
erlebt haben?
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Wie stark oder schwach glauben Sie, am allgemeinen 
Wohlstand Deutschlands teilzuhaben?

n = 3.030 38

50%

38%

12%

43%
45%

12%

41%

47%

12%

32%

57%

11%

40%

48%

12%
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18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre



Vielen Dank.

Es wäre nicht der Mühe wert, 70 Jahre alt zu werden, 
wenn alle Weisheit der Welt Torheit wäre vor Gott.

Johann Wolfgang von Goethe
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